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Adventsfeier  

Am Freitag, 29.11. 2019 fand die zwölfte 

Adventsfeier der Wunderburgschule im 

Pausenhof statt. 

Viele Klassen hatten einen eigenen 

Verkaufsstand, für den sie in den Tagen und 

Wochen zuvor fleißig gebastelt und gestaltet 

haben. So gab es leuchtende Kerzen, Lichter-

Flaschen, Schokoladenschneemänner, süße 

Marmelade, allerlei Christbaumschmuck und 

natürlich auch leckere Sachen zum Essen: 

Waffeln, gebrannte Mandeln oder Bratwürste 

und Kuchen, die der Elternbeirat zubereitet hat.  

Zu Beginn gab es auf der Bühne verschiedene Aufführungen mit weihnachtlichen Liedern und 

Tänzen nachdem Frau Genslein alle mit einer wunderschönen Rede begrüßt hatte. Der ganze Hof 

war mit Lichtern geschmückt und beleuchtet und so spendeten wir begeistert Applaus für die 

Kinder, die so toll auf der Bühne gesungen und getanzt haben. 

Bei der Tombola von Frau Lindner gab es tolle kleine Geschenke, aber auch jede Menge große. 

Die Gewinne durften wir uns im Flüsterraum abholen. Die Warteschlange war wieder einmal 

ziemlich lang, doch das Warten sollte sich lohnen. Das ganze Zimmer war vollgepackt mit 

Paketen. 
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Interview mit Frau Lindner  

 

Woher bekommen Sie die Geschenke? 

Ich bekomme die Geschenke von vielen 

Firmen und Geschäften. 

 

Wie lange dauert die Vorbereitung wie zum 

Beispiel das Einpacken, Besorgen und in die 

Schule bringen?   
Drei Monate dauert die Vorbereitung.  Meistens 

bringe ich die Geschenke mit meinem Auto in 

die Schule, wenige werden aber auch geschickt. 

 

Wer hilft bei der Vorbereitung alles mit? 

Es helfen andere Lehrer, Eltern, ehemalige 

Schüler und meine Tochter mit. 

 

 

Können Sie schätzen, wie viel Geld Sie jedes Jahr für die Geschenke ausgeben? 

Null Euro, denn das sind alles Spenden. Das heißt, dass ich die Sachen geschenkt bekomme, um 

sie zu verlosen. 

 

Wie viele Geschenke gibt es eigentlich jedes Jahr? 

Jedes Jahr gibt es ca. 900 Geschenke. 

 

Gibt es bei der Verlosung auch Nieten? 

Nein, es gibt keine Nieten, jedes Los gewinnt. 

 
Wie alt war das älteste Geschenke? 

Das älteste Geschenk war noch mit D-Mark ausgezeichnet. 

 
Wie neu war das neuste Geschenk? 

Das neuste Geschenk war frisch aus dem Geschäft. 

 

Welches war das wertvollste Geschenk ? 

Richtig große Pakete von Playmobil, die im Laden viel Geld kosten. 

 

Welches Geschenk hätten Sie selber gern behalten? 

Einen der Gutscheine, aber bis jetzt hatte ich beim Losen selbst kein Glück. 
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Rätsel ð Sudoku 

 

Die Ziffern von 1 bis 6 dürfen in jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem der sechs dick 

umrandeten Felder nur genau einmal vorkommen. 
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Die besten Witze der Schule  

 

Was sagt ein Hai, nachdem er einen Surfer gefressen hat? - ĂNett 

serviert, so mit Fr¿hst¿cksbrettchen.ñ 

 

    

 Vater ganz stolz zum Sohn: Ă Du, Kind, warum 

klebst du eigentlich mein Bild in dein 

Hausaufgabenheft?ñ 

Kind: ĂWeil der Lehrer wissen will, welcher 

Dummkopf  meine Hausaufgaben macht!ñ 

 

   

 Treffen sich zwei Schnecken an  der Straße. Will die eine herübergehen 

Sagt die andere: ĂVorsicht, in einer Stunde kommt der Bus.ñ 

  

Was ist braun, knusprig und schwimmt Unterwasser? - Ein U-brot. 

 

Sagt der Vater im Schwimmbad zu seinem Sohn: ĂTrink aus, wir 

gehen!ñ 

 

   

 Warum ist ein Skelett kein 

guter Lügner? - Weil man es 

durchschauen kann. 

 

   

 Alle Kinder sind froh, nur nicht Flo, der muss aufs Klo. 

   

ĂWarum bist du auf diese 

Schnecke getreten, Dieter?ñ 

ĂIch habe sie nicht gesehen. Sie 

kam von hinten und hat mich 

¿berholt!ñ 

  

   

  Der betagte Herr möchte 

wissen: ĂWas ist denn dein 

Vater von 

Beruf?ñ  ĂTontechniker.ñ  ĂIm

mer diese Fremdwörter ï 

fr¿her hieÇ das doch Tºpfer!ñ 

   

Fritzchen geht zum Restaurant und sagt: Ă Ich habe nur 5 ú, was 

kºnnen Sie mir daf¿r empfehlen?ñ Meint der Kellner: ĂEin 

anderes Restaurant!ñ 
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10000 Bahnen Schwimmen  

 

Am Freitag, 15. November 2019 fand das 

10000 Bahnen Schwimmen im Bambados statt. 

Das heißt, Bambergs Grundschüler wetten 

gegen Bürgermeister Dr. Christian Lange und 

Stadtwerke-Geschäftsführer Dr. Michael 

Fiedeldey, dass sie es schaffen, alle gemeinsam 

10000 Bahnen zu schwimmen. 

 

Insgesamt knapp 60 Kinder aus den 3./4. 

Klassen der Wunderburgschule sind mit Frau 

Porzner und Herrn Schabacker mit dem Bus 

zum Bambados gefahren. 

Dort waren auch schon die Kinder von den anderen Schulen und wir alle wurden von Herrn 

Riemke begrüßt. Anschließend verteilten wir uns auf die Startblöcke und schon sprangen wir ins 

Wasser und schwammen los. 

Aus zwölf Bamberger Grundschulen waren insgesamt über 400 Kinder am Start. Jede Schule 

bekam mehrere Bahnen zugewiesen und dort durften die Kinder 40 Minuten lang schwimmen. 

Am Ende schafften alle Kinder gemeinsam stolze 13088 Bahnen. 

Das war ein toller Tag, weil wir die Wette gewonnen haben und dadurch die Bamberger Tafel 

eine Spende in Hºhe von 1500 ú erhalten hat. 
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Fasching 

Am Freitag, 21. Februar 2020 feierten wir an der Wunderburgschule Fasching. Im Schulhaus 

liefen ein witziger Dominostein, eine starke Pippi Langstrumpf, lustige Clowns, blutige Frau 

Draculas, verzauberte Feen, wunderschöne Prinzessinnen und böse Gangster umher. Als alle 

eingetroffen waren, machten wir eine laute Krachparade durch das Schulhaus. 

Danach versammelten sich alle bunt verkleideten Kinder, Lehrer und Lehrerinnen in der 

Turnhalle, wo Süßigkeiten geworfen wurden. Ein lustig aussehender Zwerg namens Frau 

Genslein hüpfte neben der Musikbox auf und ab. Leider war die Faschingsfeier viel zu schnell 

vorbei und alle gingen wieder in ihre Klassen. 

 

  

  

 

In jedem der folgenden Wörter versteckt sich ein Tier. Findest du sie? Zum Beispiel: Segelflieger 

 

HAUSTIERE EIGELB SCHMAUS 

AMEISE ANGSTHASE BEULEN 

ABENTEUER WALD WAFFELN 

EHERING BLUMENTOPFERDE VOLLBÄRTIG 

FUNKUHR SCHMÜCKEN LESELAMPE 
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Tierisch Tierisch  

Welche Tiere sind denn das? Kannst du die Rätsel lösen? 

 

 Hier kannst du das Tier 

malen: 

 

Das Tier hat sechs Beine. Es ist etwa 15mm groß. Es lebt im 

Haushalt ï da wo es eigentlich nicht soll. Dagegen gibt es eine 

Patsche. 

 

 

 

 

 

 

Es hat vier Beine und ein weiches Fell. Das Tier kann 

schwimmen. Es ist ein Tier für zu Hause und stammt vom Wolf 

ab. Du musst dreimal am Tag mit ihm spazieren gehen. Es hat 

Schlappohren. 

 

 

 

Das Tier hat Flügel. Es hat einen kleinen, gelben Schnabel und 

kann schwimmen. Es frisst Kräuter, Gemüse und Insekten. Es 

kann watscheln. 

 

 

 

Das gefährliche Tier hat vier Beine und frisst Fleisch. Es hat 

gestreiftes Fell und kann sowohl im Zoo als auch im Dschungel 

leben. 

 

 

 

Es hat weiches Fell. Es hat vier kurze Beine. Es hat eine feine 

Nase. Es ist ein Haustier. Es reimt sich auf Tatze und es 

maunzt. 

 

 

 

Das Tier lebt im Wasser und hat keine Zähne. Es ist ein 

Säugetier und atmet über Wasser. Es ist das schwerste 

Unterwassertier der Welt. 

 

 

 

Das Tier ist ein Säugetier und wird bis zu zehn Jahre alt. Das 

Fell ist weiß, grau oder braun. Es hat Löffelohren. 

 

 

 

Das Tier frisst Insekten und hält einen Winterschlaf. Es lebt im 

Wald, in Hecken oder in Blätterhaufen in deinem Garten. Es 

hat vier kurze kleine Beine und spitze Stacheln. 
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Antolin ð Lesekönigin 

 

Dürfen wir vorstellen: Unsere "Lesekönigin" 

Josephine Neufeld aus der Klasse 2a. 

Sie hat seit Ende September 2019 sagenhafte 

18731(!) Punkte beim Leseprogramm Antolin 

gesammelt. Dafür hat sie unglaubliche 490 

Bücher gelesen und Fragen dazu richtig 

beantwortet. 

Besonders gefallen haben ihr ´Conni Bücher`, 

´Die Schule der magischen Tiere` und mit dem 

´Magischen Baumhaus` durch die Zeit zu 

reisen. Momentan liest sie ´Die 

Glücksbäckerei`, das sind viele dicke Bände, in 

denen es um Magie und Backen geht. 

Herzlichen Glückwunsch liebe Josephine zu 

dieser rekordverdächtigen, spitzenmäßigen 

Leseleistung! 

 

 

 

 

Künstlergalerie 
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Logical 

 

Vier Freunde freuen sich auf die Sommerferien, in denen sie mit ihrer Familie verreisen. Wenn du 

die Hinweise richtig kombinierst, erfährst du, wer seinen Urlaub wo verbringt und was sich das 

Kind zum Zeitvertreib in den Koffer packt. VIEL SPAß beim Knobeln. 

 

 1 2 3 4 

Name  

 

   

Urlaubsland  

 

   

Anreise  

 

   

Kofferinhalt   

 

   

 

1 Charlotte nimmt ein Buch mit. 

 

2 Das Kind, das nach Spanien verreist, vertreibt sich die Zeit mit seinem Handy. 

 

3 Das Kind, das mit dem Zug fährt, ist kein Nachbar von dem Kind, das ein Buch lesen wird. 

 

4 Fabian ist das dritte Kind. 

 

5 Zwischen dem Kind, das mit dem Auto fährt und dem, das seine Ferien in Brasilien 

verbringt, ist das Kind, das einen Basketball einpackt. 

 

6 Charlotte ist nicht neben dem Kind, das gerne Basketball spielt. 

 

7 Das erste Kind hat keine Blockflöte dabei. 

 

8 Eva isst in Italien ein leckeres Schokoladeneis. 

 

9 Das Kind, das nicht neben Fabian ist, reist mit dem Auto an. 

 

10 Rechts neben Brasilien fliegt das Kind mit dem Flugzeug. 

 

11 Lukas fährt nicht mit dem Schiff. 

 

Frage: Welchen Gegenstand nimmt das Kind mit in die Niederlande? 

 

Antwort: ______________________________________________________________________ 
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Jugendverkehrsschule  

Vier Wochen lang sind die beiden 4. Klassen 

mit dem Bus jeden Montag zur 

Jugendverkehrsschule in die Pestalozzistraße 

gefahren. Herr Werner und Herr Fuß hatten 

immer schon alles vorbereitet als wir ankamen. 

Viele Dinge, die im Straßenverkehr wichtig 

sind, haben wir fleißig geübt: Links abbiegen, 

rechts abbiegen, die Vorfahrtsregel rechts vor 

links, das 

Vorbeifahren an einem Hindernis, wie man sich 

an Ampeln, einer abknickenden Vorfahrtsstraße 

und in einer Einbahnstraße verhält und natürlich 

haben wir auch viele wichtige Verkehrszeichen 

gelernt. 

 

Manchmal gab es viel zu lachen, wenn Herr Werner sagte, dass das Schild für die Vorfahrtsstraße 

aussieht wie ein Spiegelei oder wenn er ĂFKRñ gerufen hat. Das heiÇt ĂFast-Kuschel-Rundeñ. 

Wenn wir beim Üben einen Fehler gemacht haben, wurden wir wie die Fische gefangen und 

mussten ins Aquarium, um über unseren Fehler nachzudenken, damit wir ihn nicht noch einmal 

machen. 

Am 21. Oktober hatten wir schließlich unsere Radfahrprüfung, die aus drei Teilen bestand. Zuerst 

gab es einen schriftlichen Theorietest. Dann ist auf dem Verkehrsübungsplatz jeder alleine seine 

Einzelstrecke gefahren und am Schluss sind wir alle zusammen gefahren. 

Das Tolle an der Prüfung ist, dass wir danach ï als wir alle bestanden hatten ï auch mit dem 

Fahrrad in die Schule fahren durften. 
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Mathematikmeisterschaft  

 

 

Ich bin > 8 + 4. 

Ich bin nicht 20 ï 1. 

Ich bin gerade. 

Welche Zahl bin ich? 

  

  

Ich bin < 20 ï 6. 

Ich bin nicht 5 + 4. 

Ich bin ungerade. 

Welche Zahl bin ich? 

    

12 7 16 17 19  13 15 9 14 12 

 

 

Male die Lösungszahlen farbig an! 

 

5 · 9  3 24 8 62 42 10  70 - 29 

90 - 35  61 75 58 27 6 36  64:8 

3 · 7  82 55 7 21 77 34  28:7 

25 + 29  18 40 35 45 93 51  44 + 48 

35:7  49 84 4 89 54 9  7·7 

6 · 6  52 5 13 60 30 92  25 - 19 

16 + 45  100 39 64 41 80 43  65 - 30 

 

Finde die Startzahl 

 

 + 6 + 3 - 5 + 8 - 3 = 13 

       

 - 5 · 5 + 17 - 60 · 8 = 56 

 

 

Künstlergalerie 
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Rätselspaß für Zahlendetektive 
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Trage die richtigen Zahlen ein: 

 

 

 

 
 

 

     

 

 

 



Ketchup ï Die Schülerzeitung der Wunderburgschule      16 

 

  



Ketchup ï Die Schülerzeitung der Wunderburgschule      17 

 

 

  



Ketchup ï Die Schülerzeitung der Wunderburgschule      18 

Interview mit Jugendsozialarbeiterin Frau Springl  

 

Was ist Ihre Aufgabe an der Schule? 

Ich kläre verschiedene Probleme von Kindern, 

Eltern und Lehrern, die sich länger hinziehen. 

Ich kann natürlich nicht alle Probleme lösen, 

aber ein bisschen helfen kann ich immer. Ich 

kann aber keinem helfen, der zu mir kommt, 

weil er keinen Parkplatz gefunden hat. 

 

Brauchen viele Kinder, Eltern und Lehrer 

Hilfe? 

Ja, jeder zweite oder dritte kommt mindestens 

einmal im Lauf seiner Schulzeit zu mir. 
 

Ist Ihre Arbeit an der Schule anstrengend? 

Manchmal ist es schwierig, aber es sind verschiedene abwechslungsreiche Themen. 

 

Sind Sie beim Jugendamt angestellt? 

Nein, ich bin von der Regierung angestellt und diese gibt mir auch das Geld, um die Kinder und 

die Personen, die Hilfe brauchen, zu versorgen. 

 

Was bedeutet Sozialarbeit? 

Ich kümmere mich um Menschen, die Hilfe brauchen. 

 

Gibt es manchmal schwierige Fälle? 

Ja, aber es gibt kein Problem, das man gar nicht lösen kann. Ein bisschen helfen geht immer. 

 

Ist es schwer, Geheimnisse der Menschen für sich zu behalten? 

Nein, es ist nicht schwer. Ich habe bei meiner Ausbildung schon gelernt, dass ich die Geheimnisse 

nicht verrate. Ich finde Schweigepflicht wichtig. 

 

Wie lange arbeiten Sie schon an der Schule? 

Ich arbeite jetzt seit ungefähr fünf Jahren an der Schule. 

 

Steckbrief 

 

Familienstand: Ich lebe mit meinem Mann und meinem Sohn zusammen. 

Lieblingsessen: Böhmische Knödel, da meine Eltern aus Böhmen kommen. 

Lieblingsfarbe: alle Blautöne 

Lieblingszahl: sieben, weil ich beim Sport gern viele Sachen siebenmal mache. 

Lieblingslied: Französische Musik 

Lieblingstier : Ich beobachte gerne Erdmännchen im Zoo. 

Lieblingsklamotten: Ich trage eigentlich nur Kleider und Röcke 

Haustier: Ich hatte einen Einsiedlerkrebs. Er ist 16 Jahre alt geworden. 
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Künstlergalerie 
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Geheimnisse der Lehrer  

Wir haben sechs Lehrer befragt. Ihnen sind witzige, spannende und zum Teil auch peinliche 

Geschichten passiert. Kannst du erraten, welche Geschichte zu welchem Lehrer passt? 

 

      

1)Frau Gratza 2)Frau Schrei 3)Frau Jakob 4)Frau Grimm 5)Herr Schabacker 6)Frau Lindner 
 

 

A) Als ich an die Wunderburgschule kam, hatte ich das erste Mal 

eine 1. Klasse. Die Kinder kannten die Regeln noch nicht so gut. Als 

wir ein Stationentraining gemacht haben, musste ein Mädchen auf 

die Toilette. Ich habe nicht gemerkt, dass es nicht mehr wiederkam 

und einfach nach Hause ging. Erst als die Mutter mit dem Kind 

zurückkam fiel es mir auf und ich war sehr erleichtert. 

 B) Es meldete sich ein 

Junge im Unterricht. Er 

wollte, dass ich zu ihm 

komme. Ich kam näher 

und beugte mich zu 

ihm herunter. Er sagte, 

ich soll noch weiter zu 

ihm herunterkommen. 

Plötzlich küsste das 

Kind mich auf die 

Wange. Ich fragte, 

warum es das getan 

hat. Der Junge 

antwortete: ĂWeil Sie 

immer so gut riechen.ñ 

  

 C) Ich habe in Schwaben eine 1. Klasse unterrichtet. 

Dort sprachen die Kinder einen anderen Dialekt, 

nämlich schwäbisch. Ich sprach natürlich fränkisch, 

deshalb konnten mich manche Kinder nicht so gut 

verstehen und so fragte mich ein Schüler, ob ich 

überhaupt aus Deutschland komme? 

    

 D) Bei einem Wandertag mit drei 3. Klassen im Wald bin ich mit den langsamen Kindern 

hinten am Schluss gelaufen. Die anderen sportlichen Lehrer und Schüler waren weit 

vorne. Auf einmal mussten mehrere Mädchen aufs Klo. Sie konnten aber nicht alleine 

gehen, deshalb musste ich sie an den Händen halten, während sie ihr Geschäft machten. 

   

E) Bei einem Fußballturnier lagen wir kurz vor Schluss 0:1 hinten, als ein Spieler der 

gegnerischen Mannschaft bei einem Konter allein auf unser Tor zulief. Alle schrien: ĂRaus, Uwe! 

Rauuuuus!ñ Doch zu unserer Überraschung lief unser Torwart nicht dem anstürmenden Gegner 

entgegen, um das Gegentor zu verhindern, sondern verließ den Platz und stellte sich hinter das 

Tor. Wir verloren 0:2. ĂDu hast doch gesagt, ich soll rausñ, warf mir unser Torwart danach vor 

und ich muss heute noch herzhaft lachen, wenn ich daran denken. 

   

F) 1986 war mein erstes Jahr als Lehrkraft. Damals habe ich wenig Geld verdient, doch dann 

habe ich lange gespart, um mir eine neue Bluse aus Seide zu kaufen. Sie war sehr teuer. Damit 

war ich die Schönste der Schule. Als ich Pausenaufsicht hatte und zum Hof gegangen bin, hat mir 

eine Taube auf die neue Bluse gemacht. Anschließend bin ich zum Lehrerzimmer gelaufen, habe 

es mir raus gewaschen und es zum Schluss trocken gefönt. 

 

Die Lösung findest du am Ende der Schülerzeitung. 

 

Viel Spaß beim Lesen und Raten 
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Die spektakuläre Pyramidenbande  

Am Donnerstag, 12. März 2020 lud die spektakuläre 

Pyramidenbande die ganze Schule in die Turnhalle ein. Viele 

Wochen hatten die Kinder der 4b für diesen Auftritt geübt. 

Und es hat sich wahrhaftig gelohnt. Das begeisterte Publikum, 

es waren über 250 Kinder, Lehrer und Eltern, bekam 

atemberaubende Saltos, kerzengerade Handstände und jede 

Menge wirklich artistische Pyramiden zu sehen. Am Ende 

applaudierte das staunende Publikum so laut, dass die 

spektakuläre Pyramidenbande gleich zwei Zugaben vorführen 

musste. Das war wirklich spektakulär! 
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Alles anders durch Corona  
 

Das fiese Virus Corona ( auch Covid ï 19 

genannt ) veränderte vieles. Am Anfang war es 

noch nicht so schlimm, doch dann verbreitete es 

sich bis nach Deutschland. In den Nachrichten 

hörte man nichts mehr anderes. Es gab viele 

Veränderungen, zum Beispiel die Maskenpflicht 

und die Abstandsregel von 1,5 Metern, 

Ausgangsbeschränkungen, Schulschließungen 

und regelmäßiges Händewaschen. Das war sehr 

wichtig, denn zuerst durften die 4. Klässer am 

11.Mai 2020 wieder in die Schule. Nach und 

nach kamen auch die 1., 2. und 3. Klassen in 

unsere Wunderburgschule zurück. 
 

In der Zeit vom 13.3.20 bis zum 11.5.20 hatten alle Kinder Homeschooling, das heißt sie haben 

Post und Emails mit Aufgaben bekommen. Natürlich haben die Kinder auch soziale Netzwerke 

genutzt und waren draußen und haben gespielt. Einige Kinder waren auch in der Notbetreuung, 

haben gelesen oder lange ausgeschlafen. 

 

Weil ganz am Anfang viele Menschen unglaublich viel Klopapier gekauft haben, haben wir über 

die Homepage die lustige Hausaufgabe bekommen, aus Klopapierrollen witzige Figuren, Tiere 

oder Gebäude zu bauen. Dabei sind viele tolle Sachen herausgekommen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


